
 

 

 

Miteinander  Nr. 1 / 2021 - 2022 

Neues aus der Marienschule 
 

Jesus Christus spricht: 
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“  

Matthäus 28,20 
Jahresmotto der Marienschule im Schuljahr 2021 / 2022 

 

 
Sehr geehrte Eltern, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Schülerinnen, 
 
voller Freude starten wir in das neue Schuljahr. 
Wenn sich auch nach wie vor der Schulalltag nach den Bestimmungen des Gesundheitsschut-
zes richtet, so sind wir doch froh, dass Stück für Stück das von uns allen so vermisste Schulleben 
zurückkehrt. Neben den vielen Angeboten der Differenzierung können wir so beispielsweise 
auch wieder Arbeitsgemeinschaften anbieten und wöchentlich miteinander Gottesdienst feiern. 
Es führt aber kein Weg daran vorbei, alle schulischen Abläufe auch weiterhin auf der Grundlage 
der gesetzlichen Vorgaben in den Blick zu nehmen und diese Regeln konsequent zu befolgen. 
Dies wird uns allen auch künftig eine sehr große Disziplin abverlangen. Nur so können wir mög-
liche Gesundheitsgefährdungen vermeiden.  
Wir sind überzeugt, dass wir dies auch weiterhin gemeinsam schaffen werden. 
Es grüßen Sie und euch herzlich aus der Marienschule 
 
Michael Lemkens      Ute Heinrich 
Schulleiter        Stellvertretende Schulleiterin 
 
Angepasster Schulbetrieb in Zeiten von Corona 

Nach wie vor besteht im Schulgebäude die generelle Pflicht zum Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes.  
Zweimal in der Woche testen sich unsere Schülerinnen. Wer genesen ist bzw. über einen 
ausreichenden Impfschutz verfügt, ist von der Testpflicht dann befreit, wenn ein entspre-
chender Nachweis beigebracht werden kann. 
Darüber hinaus gelten bestimmte Hygiene- und Verhaltensregeln, die mit den Schülerin-
nen besprochen worden sind und die Sie am Ende dieses Elternbriefes finden. 

 
Sport- und Musikunterricht 

Unter Einhaltung von besonderen Regelungen des Infektionsschutzes können der Sport-
unterricht und auch der Musikunterricht stattfinden. Auch die Ensemblearbeit mit Vor- 
und Big Band sowie Chor kann wieder aufgenommen werden. 

 
Mensa 

Unsere Mensa öffnet ab dem 23.08 wieder öffnen, wobei auch hier strenge Regeln ein-
gehalten werden müssen. 



Der Brötchenverkauf ist vorerst noch ausgesetzt, soll aber bald wieder aufgenommen 
werden. 

 
Brötchenmütter und -väter gesucht 

Die aktuellen Hygiene- und Infektionsschutzvorgaben lassen einen Pausenverkauf in der 
Schule wieder zu. Gerne möchten wir wieder an unsere langjährige Tradition anknüpfen 
und einen Brötchenverkauf mit Hilfe von Brötchenschmiermüttern und -vätern wieder 
selbst organisieren. Damit dies gelingen kann, sind wir auf die Hilfe von Eltern angewie-
sen, die von Zeit zu Zeit morgens in die Schule kommen können, um hier Brötchen für 
den Pausenverkauf zu schmieren. Sollten Sie also Zeit erübrigen können und in einem 
netten Team diese Aufgabe übernehmen wollen, melden Sie sich bitte bei Herrn Lem-
kens unter lemkens@bistum-muenster.de oder telefonisch im Sekretariat. 

 
Personalveränderungen 

Nachdem wir Frau Kammann am Ende des letzten Schuljahres in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet haben, freuen wir uns, dass wir mit Herrn Pascal Schäfer für 
das Fach Musik einen ausgebildeten Musikpädagogen finden konnten. Im Fach Religion 
werden wir in diesem Schuljahr von der Pastoralassistentin der Propsteigemeinde Frau 
Zoll unterstützt. Beiden Lehrkräften wünschen wir einen guten Start und Gottes Segen 
bei ihrer Arbeit. 

 
Epochalunterricht 

Auch in diesem Jahr werden wieder Unterrichtsfächer entweder nur im ersten oder nur 
im zweiten Schulhalbjahr unterrichtet. Wichtig zu wissen ist, dass auch die Fächer, die 
nur im ersten Schulhalbjahr unterrichtet werden, am Ende des Schuljahres versetzungs-
wirksam sind. 

 
Keine digitale Heftführung in der Marienschule 

Während des Distanz- und Wechselunterrichts waren wir dankbar und froh, dass jede 
Marienschülerin über ein so genanntes Endgerät verfügte und dass wir mit Schulbistum 
eine Lernplattform nutzen konnten, die es uns erlaubte, unsere Arbeit hervorragend zu 
organisieren. Teams schließlich versetzte uns in die Lage, auch Online-Unterricht anzu-
bieten. Diese Hilfen wollen wir auch in Zukunft nutzen und uns nicht nur auf den Fall der 
Fälle vorbereiten, um bei einer erneuten Schulschließung (die der liebe Gott verhüten 
möge) Unterricht organisieren und durchführen zu können. Nein, wir werden unseren 
eingeschlagenen Weg weitergehen und unsere Schülerinnen und auch uns Lehrerinnen 
und Lehrer weiter fortbilden, um die Chancen der digitalen Bildung noch besser aus-
schöpfen zu können. 
Dabei wollen wir allerdings nicht wesentliche Kulturtechniken wie das Lesen und Schrei-
ben ins Hintertreffen geraten lassen. Deshalb haben wir als Kollegium beschlossen, in 
allen Klassen aller Jahrgangsstufen auf das Führen eines Heftes zu bestehen. Eine digi-
tale Heftführung schließen wir aufgrund der gemachten Erfahrungen zum jetzigen Zeit-
punkt aus. Ipads, MacBooks und andere digitale Geräte kommen aber selbstverständlich 
weiterhin zum Einsatz und Kolleginnen und Kollegen können für einzelne Unterrichtsrei-
hen nach vorher festgelegten Regeln eine zeitlich begrenzte digitale Heftführung für ihr 
Fach zulassen.  

 
Schulmitwirkung 

Die Gremien der Schulmitwirkung können wieder in Präsenz in der Schule tagen. Aller-
dings gelten – Sie ahnen es – strenge Hygieneregeln. Das Schulgebäude darf nur betre-
ten, wer einen Mund-Nasen-Schutz trägt und wer entweder ein negatives Testergebnis 
(nicht älter als 48 Stunden) oder wer genesen oder wer vollständig geimpft ist. Ein jewei-
liger Nachweis hierüber muss von uns geprüft werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.  

 
Turnhalle 

Unsere Turnhalle konnte in den vergangenen Jahren Stück für Stück modernisiert wer-
den. Neben neuen Fenstern und neuen sanitären Anlagen sowie neuen Umkleiden wurde 
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die gesamte Technik erneuert. In diesem Jahr nun konnten wir in beiden Hallen den Bo-
den erneuern und in der unteren Halle darüber hinaus die Tore und den Prallschutz.  Mit 
der oberen Halle fahren wir im kommenden Jahr in gleicher Weise fort. 

 
Förderverein  

Unser sehr aktiver Förderverein lädt interessierte Eltern zur Mitgliedschaft und Mitarbeit 
ein. Bei den Pflegschaftsabenden wird sich der Förderverein (nochmals) allen Eltern vor-
stellen. Dank der Unterstützung des Fördervereins konnten wir beispielsweise in unserer 
Turnhalle eine Spiegelfläche anbringen lassen, die für viele Sportarten eine gute Unter-
stützung darstellt. Dankbar sind wir darüber hinaus auch für die Trinkflaschen, die jede 
Schülerin zu Beginn des Schuljahres erhalten hat. Machen Sie mit! 

 
Wallfahrt 

Am 23.09.2021 werden wir uns wieder als Schulgemeinschaft zu einer Wallfahrt rund 
um Xanten auf den Weg machen. Dabei soll uns unser diesjähriges Schulmotto beglei-
ten. 

 
Hygiene und Verhaltensregeln 

Die nachfolgenden Verhaltensregeln sind mit den Schülerinnen besprochen worden: 
    

Grundsätzliches  
▪ Abstandsregeln von 1,50 m sind im Schulgebäude und auf dem Schulgelände nach Mög-

lichkeit einzuhalten.  
▪ Die Schutzmaske muss im Gebäude stets getragen werden und darf nur draußen auf 

dem Schulgelände abgenommen werden. 
▪ Fenster und Klassenraumtüren müssen nach Möglichkeit die gesamte Zeit geöffnet 

sein. 
▪ Türklinken sowie Treppen- und Handläufe sollen nicht angefasst werden. 
▪ Eine Veränderung der durch die Klassen- und Kursleiter festgelegten Sitzordnung in Klas-

sen- und Kursräumen ist nicht erlaubt. 
▪ Das Sekretariat darf nur einzeln betreten werden und nur in der großen Pause oder nach 

Schulschluss und nur bei dringenden und wichtigen Fragen. 
▪ Die Klassen halten sich jahrgangsweise innerhalb der auf den Schulhöfen zugewiesenen 

Flächen auf und werden von ihren Lehrerinnen und Lehrern dort zum Unterrichtsbeginn 
und am Ende der Pausen abgeholt. Den Klassen sind Ein- und Ausgänge zugewiesen. 
Vor Unterrichtsbeginn darf das Schulgebäude nicht betreten werden und nach Schul-
schluss verlässt jede Schülerin sofort das Schulgebäude. Ein Aufhalten in der Pausen-
halle (außer in der Mittagspause für die 13+Kinder) ist nicht möglich. 

▪ Die Schule endet für die Jahrgänge unterschiedlich, indem A- und B-Wochen eingerichtet 
werden: In der A-Woche gehen die Jahrgänge 5, 7 und 9 fünf Minuten früher nach Hause 
und in der B-Woche die Jahrgänge 6, 8 und 10. 

 
Wegführung im Schulgebäude  

▪ In den Gängen und auf den Treppen geht jede und jeder immer nur rechts hintereinander 
entlang / herauf oder herunter – nicht durcheinander.  

 
Verhalten im Unterrichtsraum 

▪ Sollte sich eine Schülerin krankmelden müssen, so verständigt die Lehrkraft das Sekre-
tariat, das die Eltern informiert. Die Schülerin bleibt solange im Klassenraum, bis sie ab-
geholt werden kann. Das Krankenzimmer darf weiterhin nicht genutzt werden. 

▪ Jede Schülerin desinfiziert sich vor Beginn und zum Ende des Unterrichts die Hände. 
▪ Partner- und Gruppenarbeitsphasen sind nur sehr behutsam und in stets gleichen Kons-

tellationen möglich, die von der Klassen- oder Kursleitung festgelegt werden und dann 
für alle Fächer innerhalb der Klasse oder des Kurses gelten und im Klassen- oder Kurs-
buch notiert werden.  

▪ Die Ausleihe digitaler Geräte ist möglich und es wird wieder ein Mediendienst mit Schü-
lerinnen aus den Jahrgängen 7- 8 eingerichtet. Im Medienraum dürfen sich nur zwei 



Schülerinnen, die beide aus der gleichen Klasse stammen müssen, aufhalten und Geräte 
ausgeben bzw. entgegennehmen. Schülerinnen, die als Mediendienst Geräte holen bzw. 
wieder zurückbringen, dürfen nicht den Medienraum betreten, sondern erhalten die Ge-
räte über einen Tisch an der Medienraumtür, wo sie diese nachher auch wieder abgeben. 

▪ Die Desinfektion der digitalen Geräte muss zwingend am Ende einer Unterrichtseinheit 
durch die jeweilige Lerngruppe erfolgen. 

▪ Im Fachunterricht darf experimentiert werden bzw. dürfen fachbezogene Geräte und 
Materialien genutzt werden. Auch hier gilt, dass die Geräte und Materialien am Ende der 
Unterrichtseinheit durch die Lerngruppe desinfiziert werden müssen.   

▪ Am Ende des Unterrichtstages werden die Stühle auf die Tische gestellt. 
 
Verhalten in der Pause 

▪ Die Pausen beginnen für die Jahrgänge unterschiedlich, indem A- und B-Wochen einge-
richtet werden: In der A-Woche gehen die Jahrgänge 5, 7 und 9 fünf Minuten früher in die 
beiden Pausen und in der B-Woche die Jahrgänge 6, 8 und 10. 

▪ Die Jahrgänge haben fest zugewiesene Plätze auf den Schulhöfen, die nicht verlassen 
werden dürfen. 

▪ Die Pausen enden für alle Jahrgänge gleich und das Gebäude darf nur in Begleitung der 
jeweiligen Lehrkraft über die festgelegten Eingangstüren betreten werden. Unverzüglich 
suchen die Lerngruppen ihre Räume auf und halten sich unter keinen Umständen auf 
dem Flur auf. 

▪ Ein Verlassen des eigenen Unterrichtsraumes bei Regenpausen oder gar ein Besuchen 
anderer Lerngruppen ist nicht erlaubt. Damit geht auch einher, dass Schülerinnen nach 
Kursunterricht zu Beginn der Pause nicht erst in ihren Klassenraum gehen dürfen, bevor 
sie in die Pause gehen. 

▪ Für den (geplanten!) Pausenverkauf sowie für den Mensabetrieb gelten besondere Hygi-
eneregeln, die gesondert bekannt gemacht werden. Wasser-, Kaffee- und Kakaoautoma-
ten dürfen unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln genutzt werden. 
Bodenmarkierung beachten! 

 
Toilettennutzung 

▪ Jede Schülerin muss sich nach jedem Toilettengang die Hände mit Seife waschen und 
abtrocknen. 

 
Xanten im August 2021      Michael Lemkens 
       Schulleiter 

 
Termine 
Elternpflegschaften 

30.08.2021 Klassen 5 und 10 (19:00 Uhr) 
31.08.2021 Klassen 7 und 9 (19:00 Uhr) 
01.09.2021 Klassen 6 und 8 (19:00 Uhr) 

Elternsprechtage 
18.11.2021 14:00 – 17:00 Uhr 
22.11.2021 16:00 – 19:00 Uhr 

Ferien 
Herbstferien 11.10.2021  - 22.10.2021 
Weihnachten 24.12.2021 -  07.01.2022 

Bewegliche Ferientage / Ausgleichstage 
23.12.2021  Donnerstag vor Heiligabend 
28.02.2022  Rosenmontag 
01.03.2022  Veilchendienstag 
27.05.2022  Freitag nach Christi Himmelfahrt 
17.06.2022  Freitag nach Fronleichnam 

Die weiteren Termine erfahren Sie über Ihre Töchter bzw. an den Klassenpflegschafts-
abenden. 


